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Name  Kandidatennummer 
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Vorname 
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...............................................................
Datum 
 
...............................................................

 
 
 
Zeit 120 Minuten für alle 4 Positionen 
 (Für die Position IT wird 30 Minuten Prüfungszeit empfohlen) 
 
 
Hilfsmittel erlaubt: Taschenrechner (netzunabhängig) 

 nicht erlaubt: Datenaustausch 
 
 
Notenskala Maximale Punktezahl:  15 
 14,5 - 15 Punkte = Note 6 
 13 - 14 Punkte = Note 5.5 
 11,5 - 12,5 Punkte = Note 5 
 10 - 11 Punkte = Note 4.5 
 8,5 - 9,5 Punkte = Note 4  
 7 - 8 Punkte = Note 3.5 
 5,5 - 6,5 Punkte = Note 3 
 4 - 5 Punkte = Note 2.5 
 2,5 - 3,5 Punkte = Note 2 
 1 - 2 Punkte = Note 1.5 
 0 - 0,5 Punkte = Note 1 
 Erreichte 

Punktezahl 
Note 
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Fragen Punkte 
 
1. Bei logischen Schaltungen der CMOS-Serien müssen alle nicht belegten Eingänge 

mit einem hoch-ohmigen Widerstand gegen Masse beschaltet werden. 
   
a) Warum ist diese Massnahme zwingend? 
 
………………………………………………………….………………………………………
 
…………………………………………………………………………………….…………… 
 
………………………………………………………………………………….………………
 
………………………………………………………………………………………………….
 
b) Welche zwei  schwerwiegende Auswirkungen kann ein nicht Beschalten der nicht 

belegten Eingänge auf den CMOS-Baustein haben? 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………….

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../1 
 
 

 
2. Die Funktionsgleichung für die folgende digitale Schaltung lautet :  
 ( ) ( )babax ∨∨∧=  

Bezeichnen Sie die Verknüpfungsglieder mit den heute gültigen Symbolen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../2 
 
 
 

 
Übertrag 

 
........../4 
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Fragen Punkte 

Übertrag ........../4 
 
3. Sie installieren bei Ihrem Computer eine neue Festplatte, auf der Sie ein Betriebs-

system installieren und einen Datenbereich festlegen wollen. Die Festplatte ist 
richtig eingebaut und die Stecker sind am richtigen Ort eingesteckt. 
 

 
 a) Beschreiben Sie die zwei Konfigurations-Schritte, welche auszuführen sind. 

 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
 
b) Was wird mit diesen Massnahmen auf der Festplatte erreicht? 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………….
 
…………………………………………………………………………………………………. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../1 
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Übertrag 
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Fragen Punkte 

Übertrag ........../7 
 
4. Zeichnen Sie das Verhalten des Ausganges Q dieser Schaltung, wenn das gezeigte 

Signal am Eingang Ι liegt. 
 
4528 ist ein Monoflop mit einer Verzögerung von 0.3 s. 
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Übertrag 
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Fragen Punkte 

Übertrag ........../9 
 
5. Mit der Hilfe eines BCD-7-Segment-Wandlers sollen Dualzahlen als Dezimalziffern 

angezeigt werden. Die LED leuchten, wenn am zugehörenden Eingang a – g ein 0-
Signal liegt. 

 
 a) Tragen Sie in die Wahrheitstabelle die richtigen Werte der Anschlüsse ein, 

wenn die Zahl 01012 als Dezimalziffer angezeigt wird. 
 

Eingang Binärer 
Wert 

a  
b  
c  
d  
e  
f  
g  

 
 
 
 b) Welche Ziffer wird angezeigt?  …………………………………………………..... 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../2 
 

 
6. a) Nennen Sie zwei Eigenschaften dieser Schaltung. 

 
…………………………………………………………………………………………………. 

……………………………………………………………………………………….…………
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

b) Nach wie vielen Zählimpulsen springt diese Schaltung, ausgehend von ihrer 
Nullstellung, wieder in ihre Nullstellung zurück ? 

 
…………………………………………………………………………………………………. 

 

 
 
 
 
 

........../2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........../2 
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